
IN KÜRZE

TSV Holtensen macht
Aufstieg perfekt
Holtensen. Die Herren 50-Mann-
schaft des TSV Holtensen hat sich
die Meisterschaft in der Tennis-
Verbandsliga gesichert. Mit vier
5:1-Siegen gegen TSV Salzgitter,
TuS Vahrenwald, TV GW Hannover
und Bemerode-Hannover wurde
der Grundstein für den Titelgewinn
gelegt. Jeweils 3:3 trennte sich das
TSV Quartett gegen Laatzen und
Zweidorf-Wendeburg. In der kom-
menden Saison tritt die Mann-
schaft, die in der Besetzung Tho-
mas Horn, Matthias Horn, Holger
Deiters, Kai Winkler, Jörg Pollähne,
Dirk Schweer, Christoph Schmidt,
Marko Schmitz und Thomas Meyer
an den Start gegangen war, in der
Landesliga an. kal

Ü32 des SC Hainberg
mit Heimrecht
Göttingen. In der dritten Qualifika-
tionsrunde zur Ü32-Meisterschaft
des Niedersächsischen Fußballver-
bandes (NFV) haben die Alther-
ren-Fußballer des SC Hainberg
Heimrecht. Sie empfangen am
Sonnabend, 2. November, um 16
Uhr den SSV Elze. Die Siegerteams
der dritten Runde qualifizieren sich
für die Endrunde, die am 2. Mai
2020 mit 16 Mannschaften in Bar-
singhausen stattfindet. Bereits
qualifiziert sind Titelverteidiger
TSV Fortuna Sachsenross sowie
die Bezirksmeister SC Twistringen
(Hannover), BV Essen (Weser-
Ems) und VfL Güldenstern Stade
(Lüneburg). kal

Die SVG (weiße Trikots) und der SC Hainberg bestreiten am Wochenende Heimspiele. FOTO: PFÖRTNER

SVG Göttingen will sich
in der Tabelle weiter absetzen

Fußball-Landesliga: SC Hainberg empfängt am Jahnstadion BSC Acosta zum Kellerduell

wohnt, weil hier ständig trainiert
wird. Definitiv nicht dabei sein wird
Frederik Goddon, der verletzt ist.
SV Reislingen-Neuhaus – I. SC 05
(Sbd., 15Uhr).Vorallem inderDefen-
sive habendieGästemomentan Per-
sonalprobleme, die sich gewaschen
haben: Nachdem er am vergange-
nen Wochenende im Heimspiel
gegen Tuspo Petershütte einen
Schlag auf die Rippen bekommen
hat, droht nun auch König auszufal-
len – an Training war unter der Wo-
che nicht zu denken. Außerdem feh-
len neben Julian Washausen (Gelb-
sperre) Möllers, Förtsch und Bock
(steigt nächste Woche ins Training
ein), sodass vom Trainerduo Steffen
Witte/PhilippKäschelFlexibilitätbei
der Aufstellung gefragt ist.

„Wir sind personell immer noch
sehr gebeutelt“, sagt Witte. „Gegen
Petershütte war die zweite Hälfte
besser als die erste, aber nicht gut.
Wir haben die Punkte geholt, und
das war wichtig.“ Somit hat 05 zwei-
mal in Folge gewonnen und aus-
wärts bisher gut ausgesehen – keine
schlechten Voraussetzungen. „Wir

wollen Gas geben und gucken, was
dabei heraus kommt“, sagtWitte.
TSV Germania Lamme – Tuspo Peters-
hütte (Sbd., 15.30 Uhr).Die Gäste ha-
bendiemitAbstandschlechtesteDe-
fensive der Liga. Trainer Wolfgang
Pilz beklagte zuletzt, dass sein Team
in der Vergangenheit zu oft den Sieg
nach eigener Führung noch aus der
Hand gegeben hat. Ein Sieg im ulti-
mativen Kellerduell gegen den Vor-
letztenwärenuneminentwichtig für
denHarz-Vertreter.
KSV Vahdet Salzgitter – TSV Landolfs-
hausen/Seulingen (Sbd., 15.30 Uhr).
DieGästehabeninder jüngerenVer-
gangenheit den durchwachsenen
Saisonstart vergessen lassen, ihren
guten Eindruck aus der Vorberei-
tung bestätigt und sich auf den vier-
ten Platz vorgearbeitet. Wenn der
TSV La/Seu im Spiel beim Aufstei-
gerausSalzgitterdienächstenPunk-
te folgen lässt, könnte er sich weiter
andieTopdreiderLigaheransiegen.

Göttingen. Die SVG Göttingen, Spit-
zenreiter der Fußball-Landesliga,
kannmit einemHeimsieggegenden
Tabellendreizehnten SC Gitter ihre
Erfolgsserie ausbauen.DerSCHain-
berg empfängt im Kellerduell den
BSCAcostaBraunschweig.Ganz tief
imTabellenkeller stecken der Tabel-
lenvorletzte und das Schlusslicht,
Aufsteiger Tuspo Petershütte aus
dem Harz, fest. Auch der I. SC Göt-
tingen 05 und der TSV Landolfshau-
sen/Seulingen wollen auswärts
punkten.
SVG Göttingen – SC Gitter (So., 14.30
Uhr). Der Tabellenführer will im
Heimspiel gegen den SC Gitter, der
nacheinemschlechtenSaisonstart in
den vergangenen sieben Partien nur
zweimal alsVerlierer vomPlatzging,
die Defensivprobleme der jüngeren
Vergangenheit abstellen. Hartwig
(Kreuzbandriss) und Brandt (Innen-
bandriss) fallen aus, hinter den Ein-
sätzen von Diop (Schulter), Nazyrov
undDoll (beideerkrankt) stehenFra-
gezeichen.

Von Eduard Warda

berg wird immer brenzliger. FC-
Trainer StefanClaus fordert von sei-
ner Elf im Derby eine Top-Leistung
mit kämpferischem Einsatz. „Mit
einem Erfolg müssen wir Abstand
vondenAbstiegsplätzenhalten“, so
Claus.
Grün-Weiß Hagenberg – SC HarzTor.
ZumSpitzenspiel zwischendemTa-
bellenfünftenund-drittenkommtes
am Pappelweg. Die Grün-Weißen
könntensichbeieinemHeimsieg im
oberen Tabellendrittel festsetzen.
DieGästeausdemHarzspieleneine
starke Serie und verloren in elf Par-
tien erst zweimal. Zudem stellt
HarzTormitnurneunGegentreffern
die beste Defensive der Liga.

Beim Tabellenschlusslicht TSC
Dorstemuss der TSVGroß Schneen
antreten. Für die Piper-Elf zählt nur
ein Sieg, wenn das Team in der Ta-
belle nach oben klettern möchte.
Nach dem ausgefallenen Spiel am
Mittwochabend empfängt die SV
Groß Ellershausen/Hetjershausen
den Aufsteiger TSV Nesselröden.
Rosdorf hat den SVHahle zu Gast.

RSV strebt Sieg an
Fußball-Kreisliga: Heimspiel gegen Dransfeld

Göttingen. In der Fußball-Kreisliga
steht am Sonntag, 20. Oktober, um
14.30 Uhr für den SC Rosdorf und
RSV 05 eine wichtige Partie an.
Heimrecht genießt Grün-Weiß Ha-
genberg gegen den Tabellendritten
SCHarzTor.
RSV Göttingen 05 – DSC Dransfeld.
Der Tabellenzehnte von der Benz-
straße hatte sich den Saisonstart
deutlich anders vorgestellt. Gegen
Aufsteiger Dransfeld geht die Elf
vonCarstenLangaralsFavorit indie
Partie. Die Gäste konnten bisher
erst drei Partien für sich entschei-
den.
TSV Landolfshausen/Seulingen II – FC
Höherberg (Sonnabend, 14.30 Uhr).
„Wir haben aus den letzten vier
Spielen zehn Punkte geholt, sodass
wir das nötige Selbstvertrauen ha-
ben, um gegen den FC Höherberg
zu gewinnen und Anschluss an das
Mittelfeld der Tabelle zu halten“, ist
TSV-Coach Timo Kleinken über-
zeugt. Die Situation des FC Höher-

Von Jan-Philipp Brömsenaber bereits am Sonnabend um 13
Uhr bei denOstdeutschen antreten,
weil einen Tag später schon die
nächstePartieansteht.AmSonntag,
20. Oktober, empfängt das Göttin-
ger JBBL-Team die Niners Chem-
nitz Academy ab 12 Uhr im heimi-
schen Basketball-Zentrum.

Der erste Wochenend-Gegner
der Youngsters, die Titans, verlor
sein JBBL-Auftaktspiel deutlich
45:105 gegen Science City Jena.
Bester DresdnerAkteurwar Jan Pa-
penfuß mit zehn Punkten und neun
Rebounds. „Für uns ist das Spiel
gegen Dresden eine Standortbe-
stimmung“, sagt Heinemann. „Auf
diesem Spiel liegt erst einmal unser
Fokus.“

Eine schwere Aufgabe erwartet
die Heinemann-Truppe dann am
Sonntag: DieNiners Chemnitz Aca-
demy gewann ihr erstes JBBL-Sai-
sonspiel gegen den ACT Kassel
88:66. „Unser Ziel ist es, gegen bei-
de Gegner die Fehler aus dem ers-
ten Spiel nicht zu wiederholen“, so
der JBBL-Trainer.

BG-Teams reisen nach Dresden
Nachwuchsbasketball: Youngsters gleich zweimal gefordert

Göttingen. Nach dem Heimdebüt
amvergangenenWochenendesteht
fürdieBGGöttingenJuniorsdieers-
te Auswärtsaufgabe in der Nach-
wuchs Basketball Bundesliga
(NBBL/U19) auf dem Spielplan. Die
Mannschaft von Juniors-Head-
coach Venelin Berov tritt am Sonn-
tag um 14 Uhr bei den Dresden Ti-
tans an.

Das NBBL-Team der Sachsen ist,
wie die Berov-Truppe, mit einer
Niederlage (65:81 gegen dieMittel-
deutsche Basketball Academy) in
die Saison gestartet und wird vor
heimischem Publikum nun umso
motivierter sein, den ersten Sieg zu
holen. „Aber wir wollen den natür-
lich auch“, sagt Berov. Das wird für
den Göttinger Nachwuchs aller-
dings alles andere als einfach.
„Dresden spielt sehr aggressiv und
körperlich und steht extrem in den
Passwegen“, so der NBBL-Trainer,
dessen Mannschaft mit Cleverness
und Ruhe agieren muss. „In erster

Von Kathrin Lienig/R

Liveticker:
gt-sportbuzzer.de

Saisonstart:
Sporteln am
Sonntag

Göttingen. Wenn das Wetter un-
berechenbarerwirdunddieOut-
door-Aktivitäten weniger Spaß
machen,beginntdieSportel-Sai-
son. Im 28. Jahr organisiert das
Teamdes TWG1861 diese Fami-
lien-Aktion. Erstmals wird am
Sonntag, 20. Oktober, um 10 Uhr
eine Bewegungslandschaft in
der THG-Sporthalle aufgebaut.

Drei Stunden können sich
Kinder ab zwei Jahren gemein-
sam mit ihren Eltern austoben
und auf Sportgeräten ihre ele-
mentaren Bewegungsfähigkei-
tenüben.Bei jederAktiongibt es
verschiedene Aufbauten zum
Klettern, Krabbeln,Hangeln und
Springen. Dabei werden jedes
Mal auch besondere Höhepunk-
te angeboten, zum Auftakt kann
auf dem großen Trampolin ge-
sprungenwerden. kal

Bovender SV
tritt in

Lenglern an
Göttingen. Zum Fleckenderby
und Spitzenspiel der 1. Fußball-
Kreisklasse Süd kommt es am
Sonntag, 20. Oktober, um 11 Uhr
in Lenglern. Die heimische SG
Harste/Lenglern hat Tabellen-
führer Bovender SV II zu Gast.
Verfolger FC Niemetal tritt beim
SCW II an.

Im Spitzenduell der Liga
könntedieSGH/LgegenBoven-
den mit einem Heimsieg An-
schluss an die Tabellenspitze fin-
den. Allerdings haben die Gäste
bisher nur eine Partie verloren
und gehen daher auch als leich-
ter Favorit in das Duell mit der
Wagenknecht-Elf.

Der Tabellenzweite FC Nie-
metal gastiert beim SCWGöttin-
gen. Der Gundelach-Elf steht
gegen die zuletzt aufstrebenden
Weender eine knifflige Aufgabe
bevor.BereitsamSonnabend,19.
Oktober, 16 Uhr, erwartet der
VfB Sattenhausen die Reserve
vom SC Hainberg. Die Haffner-
Elf sollte nach dem verdienten
Sieg im Gleichener Derby mit
entsprechendem Selbstvertrau-
en in die Partie gehen. Die weite-
ren Spiele:Croatia – FCGleichen
II, SVG II – Niedernjesa (beide
So., 11 Uhr) und Nikolausberger
SC – Puma (So., 14.30 Uhr)- jpb

Linie geht es für uns darum, uns als
Team weiterzuentwickeln, besser
zusammenzuspielen, weniger Feh-
ler zu machen und bessere Ent-
scheidungen zu treffen“, erläutert
Berov.

Auch die BG Göttingen Youngs-
ters reisen in der Jugend Basketball
Bundesliga (JBBL/U16) zu einem
Auswärtsspiel bei den Dresden Ti-
tans. Das Team von Youngsters-
HeadcoachMarjoHeinemannmuss

Dolf Veltman (l., hier gegen Chem-
nitz) reist mit den BG Göttingen Ju-
niors nach Dresden. FOTO: KUHL

„Der SCGitter ist defensiv bären-
stark, wie wir in der vergangenen
Saison durchaus leidvoll erfahren
mussten“, sagt SVG-Abteilungslei-
ter Thorsten Tunkel. „Allerdings
sind wir jetzt auch ein Jahr weiter
und haben die Saison schon gezeigt,
dass wir auch gegen defensivstarke
Gegner gewinnen können. Es wird
ein Geduldsspiel für uns. Wir wollen
mit den Zuschauern im Rücken die
gute Heimserie fortsetzen.“
SC Hainberg – BSC Acosta (So., 16.30
Uhr).Gespieltwird auf demKunstra-

senplatz am Jahnstadion, weil der
Rasen auf den Zietenterrassen nicht
bespielbar ist. „Acosta steht zwar ein
bisschen hinter uns, aber es wird
kein einfaches Spiel“, sagt SC-Trai-
ner Lukas Zekas. „Wir müssen auf
uns schauen, haben zuletzt unent-
schieden gespielt und davor verlo-
ren. Es ist ein ebenbürtiger Gegner,
aber unsere Trainingswoche war
gut, unddeshalbglaube ich, dasswir
eine gute Chance haben.“ Der
Kunstrasenplatz am Jahnstadion ist
für den SCH keineswegs unge-

Lamine Diop tippt den 12. Spieltag der Landesliga

SVG-Angreifer Lamine
Diop steht schon wieder
an der Spitze der Lan-
desliga-Torjägerwer-
tung: In den vergange-
nen elf Partien erzielte
er 13 Treffer für die
Schwarz-Weißen und
rangiert damit vor Noah
Mamalitsidis vom SSV

Kästorf, der bisher
zwölfmal getroffen hat.
Am kommenden Wo-
chenende tippt Diop auf
einen 2:0-Heimsieg sei-
ner SVG. SV Reislingen-
Neuhaus – I. SC Göttin-
gen 05 2:1, TSV Germa-
nia Lamme – Tuspo Pe-
tershütte 2:2, KSV Vah-

det Salzgitter – TSV
Landolfshausen/Seulin-
gen 2:1, SV Lengede –
SSV Vorsfelde 1:2, SVG
Göttingen – SC Gitter
2:0, MTV Isenbüttel –
TSC Vahdet Braun-
schweig 1:3, SC Hain-
berg – BSC Acosta
Braunschweig 2:0.
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